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Der Lehrer

ÇJ<A bin allein mit meiner Jungen Sc/iar,

Q)ie mit des Sfimmels ersten warmen Schauern

CSin Jeder ^enz in meine ffause wellt.

SDie ranfit und spriesst es um die alten ÇJJÎauern

f)on drängender fOerdelust7 Sfein ÇBlicJî erspäJit

JJer ersten Seierstunden süsse fDonnen,

Qj)o Slug an Siuge, Sferz an Sferz sicA sonnen.

Qjer Gärtner senfit beim ersten SrüfilingsJiaucA

Q)en Sfamen in den SilutterscRoss der '/ßrde,

CBegiesst undJätet mitgeduldgem Sleiss,

fJertrauend, dass erfröJili<Ji Heimen werde.

So darfaucfi icfi der Silenschenblumen warten

find edle Saat in Junge Sferzen streu n

Sìlit treuem Sinn, docR ffottgibt das fedeifin.

Hans Byland

Aus dem schlanken, blanken Gedichtbändchen «Wandersegen»
Verlag Schuler
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